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LIEBE CLUBMITGLIEDER UND
FREUNDE DES HAC’S,

ein sehr ereignis- und abwechslungsreiches Jahr 2017 liegt 
hinter uns.

Wie bereits im letzten Jahr begann unser Clubleben mit ei- 
nem Neujahrsempfang am 6. Januar, dieses Mal im Haus  
Margarethen-Höhe in Wetter-Volmarstein. Am 15. Januar 
nahmen Motocross-Begeisterte die Chance wahr, das Hal-
len-Cross in Dortmund in der Westfalenhalle zu besuchen. 

Unser HAC Vorstandsteam traf sich am 21. Januar zu ei- 
ner ganztägigen Klausurtagung beim Clubmitglied Sascha 
Rommel am Phoenix-See in Dortmund.

Am 10. Februar fand unsere Jahreshauptversammlung im 
Haus Humpert in Hagen statt. Hierzu ist Folgendes zu be-
merken: Uwe Seeland wird für Christian Schewe als Bei-
sitzer gewählt, für Nicole Schäfer als Kassenprüferin wird 
Roland Diedrich gewählt, Nicole Schäfer unterstützt die 
Kassiererin Stefanie Sechtin mit einer speziellen Finanz- 
software. Wieder konnten zahlreiche Mitglieder für ihre 
jahrelange treue Mitgliedschaft im HAC geehrt werden. 

Einige Mitglieder unserer Jugendgruppe nahmen beim 
3-Stunden Rennen bei Cool Running in Gevelsberg teil. 

Die Motorsportsaison begann für uns am 2. April mit dem
HAC-Slalom auf der Kartbahn in der Selbecke.

Am 1. Mai lud Julia Schrade uns zur Jupp Schnitker Fahrt 
ein, der anschließend geplante Kart-Slalom zur Clubmeis-
terschaft musste leider wegen starken Regens abgesagt 
werden.

Die Jugendgruppe war am 21. Mai Ausrichter des Kart- 
Slaloms in Hagen bei Sinn-Leffers.

Der Juni begann für uns mit ganz vielen „Oldies“. Am 3. Juni
führten wir mit einem neuen Orga-Team die 33. Hagen-Klas-
sik Veteranenrallye zu Pfi ngsten durch und erreichten eine 
Top-Starterzahl von über 100 Fahrzeugen. Mit dieser Art 
von Oldtimerveranstaltung sind wir wieder auf einem guten
Weg. Am Pfi ngstsonntag wurde wieder das Oldtimertref-
fen im Hagener LWL Freilichtmuseum durchgeführt, das mit
über 300 Fahrzeugen so erfolgreich war wie nie zuvor. Die 
Autos der Teilnehmer und Zuschauer blockierten teilweise 
die Selbecker Straße und wir mussten die Zufahrt zum Mu-
seum für die Teilnehmer sperren, weil wir einfach nicht mehr 
wussten, wo wir die alten Schätzchen präsentierten konn-
ten. Alle Plätze waren restlos belegt.

Insgesamt haben wir uns zu 11 Clubabenden getroffen, 
immer an verschiedenen Lokalitäten mit guter Resonanz. 
Hervorzuheben war der 14. Juni, wo wir uns zum Spießbra-
tengrillen und -essen an der Hinnenwiese getroffen haben. 
Bei super schönem Wetter trafen sich zahlreiche Clubmit-

glieder, so viele, wie sonst bei keinem anderen Clubabend, 
und verbrachten gesellige Stunden mit leckerem Essen, 
Trinken und guten Gesprächen.

Am 23. Juli haben wir am Familienfest im Freilichtmuseum 
sehr erfolgreich teilgenommen. Wir haben Fahrradturnier, 
Bobbycar-Rennen und auch Kart-Slalom für die Gäste des 
Museums angeboten und der Ansturm war enorm groß.

Im August besuchten dann viele Clubmitglieder das Ort-
sclub-Treffen am Nürburgring im Rahmen der GT Masters. 
Bei geselligem Beisammensein konnte mit vielen anderen 
Ortsclubs das Renngeschehen mit allem „drum und dran“ 
miterlebt werden.

Ebenfalls im August, am 13. fand erneut das ADAC 
Youngtimertreffen bei Ostermann in Witten statt, wobei 
sich der Hagener AC mit 8 weiteren Ortsclubs präsentieren
konnte. Mit über 300 Youngtimern ein toller Erfolg.

Ein weiteres Highlight fand am 1. September statt. Mit ei-
nem Reisebus fuhren 33 HAC Mitglieder und Freunde zur 
Montgolfi ade nach Warstein, bei der wir die Ballon-Taufe 
des ADAC NRW, den Massenstart der Ballone sowie 
abends das Night-Glow erleben konnten, das mit spekta- 
kulärem Feuerwerk sein Ende fand.

Am 7. Oktober wurde ein PKW Geschicklichkeitsturnier 
durchgeführt, welches wir auf einem Seat, vom Autohaus 
Tepass und Seiz zur Verfügung gestellt, absolvieren konn-
ten. Leider fanden sich hier nicht so viele Teilnehmer ein, 
da uns das Wetter wieder mal im Stich gelassen hat.

Die St. Martins-Fahrt wurde am 12. November durchgeführt
und durch Uwe Seeland sind wir diesmal in einer  
noch unbekannten Richtung unterwegs gewesen, so dass 
es unterwegs neben der Streckenfi ndung auch Interes-
santes zu sehen gab. Ziel war dann, nachdem wir durch 
Sprockhövel, Niedersprockhövel, Haßlinghausen, Ennepe-
tal und Gevelsberg gefahren sind, die Gaststätte „Zur guten
Quelle“ in Ennepetal.

Allen Mitgliedern und Helfern bei diesen zahlreichen Ak- 
tionen, den Versorgungsteams der Damen bei Slalom- und 
Kartveranstaltungen sowie den Sponsoren sagen wir ganz
herzlichen Dank für den tollen Einsatz für unseren HAC.

Die Mitglieder des Vorstandes wünschen ein gutes neues 
Jahr mit viel Gesundheit sowie allen aktiven Motorsportlern 
eine erfolgreiche Saison 2018.

Klaus Hasenpusch
Vorsitzender



Platz Name Vorname Punkte

1 Koch Andrea 27,82

2 Schrade Julia 15,94

3 Hasenpusch Kirsten 12,82

3 Schäfer Nicole 12,82

5 Hasenpusch Petra 12,51

6 Seeland Heike 11,57

7 Baumgärtel Jennifer   7,19

7 Baumgärtel Laura   7,19

9 Ranft Gabriele  6,46

10 Klein Birgit  4,69

11 Schrade Susanne  4,38

12 Schewe Martina  3,44

13 Weber Tanja  3,23

14 Sechtin Saskia  2,81

15 Fuhrmann Inge  2,2

16 Sechtin Stefanie  2,19

17 Kardonas Monika  1,56

18 Baumgärtel Annette  0,31

ERGEBNISSE DAMEN

Andrea Koch
Herzliche Glückwünsche zum Sieg in 

der HAC-Clubmeisterschaft 2017.

ERGEBNISSE GESAMT

Platz Name Vorname Punkte

1 Koch Andrea 27,82

1 Schrade Bernd 27,82

3 Renfort Peter 23,45

4 Brandenburg Thomas 23,24

5 Seeland Uwe 20,52

6 Brandenburg Marcel 17,2

7 Schrade Julia 15,94

8 Hasenpusch Klaus 15,63

9 Geitz Herbert 15,32

10 Spindeler Günter 14,59

11 Hasenpusch Kirsten 12,82

11 Schäfer Nicole 12,82

11 Schäfer Thomas 12,82

14 Hasenpusch Petra 12,51

15 Seeland Heike 11,57

16 Weber Marc 10,73

17 Jakubeit Roger   9,07

18 Seeland Arne   8,86

19 Baumgärtel Jennifer   7,19

19 Baumgärtel Laura   7,19

19 Diedrich Roland   7,19

Platz Name Vorname Punkte

19 Kippe Wilfried   7,19

23 Weber Phillip  6,99

24 Ranft Gabriele  6,46

25 Schewe Christian  5,63

26 Meisen Jan  5,31

27 Klein Birgit  4,69

27 Klein Peter  4,69

29 Schrade Susanne  4,38

30 Schewe Martina  3,44

31 Thurn Jürgen  3,23

31 Weber Tanja  3,23

33 Sechtin Saskia  2,81

34 Fuhrmann Hans  2,2

34 Fuhrmann Inge  2,2

36 Sechtin Stefanie  2,19

36 Sechtin Tim  2,19

38 Kardonas Konstantin  1,56

38 Kardonas Monika  1,56

40 Rommel Sascha  0,83

41 Baumgärtel Annette  0,31

41 Baumgärtel Michael  0,31

1. WERTUNGSLAUF Clubmeisterschaft 2017 

Das war ja mal wieder eine Jahresabschlussfahrt, am 18. De-
zember 2016. 21 Teams hatten sich im Vorfeld zur Ausfahrt 
HACk-Dein-Bäumchen angemeldet. So eine Gute Teilnehmer-
zahl hatten wir lange nicht. Weiter so. Los ging es am Park+ 
Ride Parkplatz an der Autobahnausfahrt A45, Hagen-Süd. 
Nach Verteilung der Bordkarten mit den Startnummern wurde 
die Startaufstellung eingenommen. Alle Teams erhielten zur 
Auffrischung ihrer HAC + ADAC Kenntnisse einen Fragebogen 
ins Auto, der nach ca. 3-4 Minuten wieder eingesammelt wur-
de. Die Smartphones reichten in vielen Fahrzeugen nicht so 
ganz aus. (Schlechter Empfang da). Dann ging es, wie immer, 
richtung Euskirchen. Nach -Chinesenzeichen- Aufschrieb. In 
Hagen-Eilpe wurde dann auf eine Kartenkopie gewechselt. 
Es ging über die Sraßburger Str.-Wörthstr. zur Selbecker Str., 
dann Richtung Breckerfeld. Auf dem oberen Parkplatz an der 
Kartbahn warteten die beiden DK-Kontrollleute: Marc+Phillip 
Weber. Da mussten dann die Bordkarten für den ersten Teil 
der Strecke ausgefüllt sein. Nun über die EGGE ins Hasper-
bach. Im Bereich Ennepetal waren die Maskottchen der Stadt 
(Füchse), die am Wegesrand zu finden waren, fortlaufend in die 
Bordkarte zu notieren. Zwischendurch waren noch die Orts- 
eingangsschilder und die -beliebten- Weiler zu notieren. Über 
Breckerfeld ging es dann noch die Prioreistr. herunter, um im 
Tal wieder die Berge Richtung Hückinghausen zu erklimmen. 
In diesem Jahr waren keine Mitbringsel zu organisieren, da-
mit klappte der Zieleinlauf recht flott. In der Halle vom Bauern 
Kolk, hatte das Versorgungsteam um Jürgen Thurn, Tanja We-
ber, Gabriele Ranft schon einiges vorbereitet. Es gab einen 
Grünkohleintopf, (von Steffi Sechtin in Heimarbeit vorbereitet) 
Würstchen und natürlich wieder Waffeln. In der Zwischenzeit 
konnte ausgewertet werden. Klaus Hasenpusch übergab noch 
einige Ehrungen an verdiente und langjährige Mitglieder. Z.B. 
(H.W. Roehle 50 Jahre ADAC). Als Weihnachtsüberraschung, 
gab es für jeden Teilnehmer, Fahrer und Beifahrer, eine Weih-
nachtstüte, gepackt von Fam. Sechtin. Für unsere Gastteams 
ist so eine Fahrt ja nicht so ganz einfach. Man muß die Auf-
gabenstellung verstehen und richtig umsetzen. Aber Übung 
und ein wenig Spaß dabei, kann nicht schaden. Boris Becker, 
Walter Röhrl und die Fußballer müssen ja auch ein wenig trai-
nieren. Da ja keine Mitbringsel zu organisieren waren, gab es 
einige Punktgleichheiten. So ging es dann aus. Der Jahres-
sieger 2016 der Clubmeisterschaft, Marcel Brandenburg hat 
gleich wieder zugeschlagen. Platz 1. mit Vater Thomas. Bernd 
Schrade und Andrea Koch sicherten sich den Platz 2. Herbert 
Geitz und Peter Renfort fuhren Punktgleich mit Uwe+Heike 
Seeland auf den dritten Platz. Allen Teams den Glückwunsch 
vom Veranstalter. Ich hoffe es hat Euch Spaß gemacht am 4. 

Vier Veranstaltungen wurden durchgeführt und somit 
wurden für die Gesamtwertung die drei besten Ergebnisse herangezogen. Andrea Koch und Bernd Schrade 
sicherten sich mit zwei ersten und einem zweiten Platz die Clubmeisterschaft 2017.  

Advent ein paar doch -unbekannte- Wege in und um Hagen zu 
erkunden. Und bitte wieder antreten am 01. Mai zu 56. Jupp-
Schnitker-Fahrt. 

56. JUPP-SCHNITKER-FAHRT
10 Teams wurden am 1. Mai vom Parkplatz, Kartbahn Moto-
drom Hagen, aus auf die von Julia Schrade organisierte Orien-
tierungsfahrt geschickt. Die Strecke war auf Kartenausschnit-
ten mit Pfeilen gekennzeichnet und auf kürzester Strecke 
im Einbahnstraßensystem zu befahren. Unterwegs wurden 
interessante Fragen zu markanten Örtlichkeiten gestellt. Die 
Antworten waren ebenso wie unsere beliebten „Baumaffen“ 
am Streckenrand auf der Bordkarte einzutragen. Über Rügge-
berg, Ennepetal, Haspe und Vorhalle führte der Straßenverlauf 
zum Ziel in Hagen Bathey. Auf dem Jugendtrainingsgelände 
wurde bei einsetzendem Regen unter unserem HAC-Zelt 
gegrillt und anschließend die Siegerehrung vorgenommen. 
Die Wertung gewannen Andrea Koch und Bernd Schrade vor 
Günter Spindeler und Peter Renfort sowie Petra und Klaus 
Hasenpusch. Der anschließend geplante Kartslalom musste 
wegen des schlechten Wetters ausfallen.

PKW TUNIER
Am 07.10. wurde von Klaus ein PKW-Geschicklichkeitstunier 
auf dem Parkplatz bei Sinn-Leffers durchgeführt. Starkes Re-
genwetter verhinderte eine zahlreiche Teilnahme und so star-
teten nur 6 HAC‘ler auf einem von Autohaus Tepass und Seiz 
bereitgestelltem Seat. Thomas Brandenburg markierte hier die 
Bestzeit knapp vor Marc Weber und Uwe Seeland.

ST. MARTINSFAHRT
Zum Start der St. Martins Fahrt am 12.11. fanden sich 9 Teams 
im Industriegebiet Haspe an der Koksstraße ein. Zum Auftakt 
war ein Rückwärtsfahren mit geringstem Abstand zum Hinder-
nis zu absolvieren so wie die Frage nach der Farbkennzeich-
nung der TÜV-Plakette zu beantworten. Die Streckenführung 
durch Chinesenzeichen wurde geschickt mit zwei Kartenaus-
schnitten (kürzeste Wegstrecke zwischen den Pfeilen) un-
terbrochen und sorgte somit für die Orientierungsschwierig-
keiten. Eine interessante und abwechslungsreiche Fahrt war 
durch die Großbuchstaben der Ortseingangsschilder, Weiler 
und Baumaffen auf der Bordkarte zu dokumentieren. Die von 
Uwe und Klaus ausgerichtete Fahrt führte über Silschede, Hid-
dinghausen, Sprockhövel, Haßlinghausen, Gevelsberg nach 
Ennepetal-Voerde ins Ziellokal „Zur guten Quelle“. Andrea 
Koch und Bernd Schrade siegten mit 7,5 Fehlerpunkten vor 
Nicole und Thomas Schäfer mit 22,5 und Herbert Geitz und 
Peter Renfort mit 28.
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CLUBMEISTER-
SCHAFT

Andrea Koch und 
Bernd Schrade

Herzliche Glückwünsche zum Sieg in 
der HAC-Clubmeisterschaft 2017.
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Begonnen hat die Kart-Slalom Saison am 15.01.2017 mit 
der Jugendehrung in Dortmund. Geehrt wurden Jan An-
ders und Stefan Rommel. Ilkan-Emre Ok erhielt das Spor-
tabzeichen in Silber. Anschließend besuchten wir den 
ADAC Supercross in der Westfalenhalle.

Im März war es dann endlich soweit, wir konnten wieder 
mit dem Training bei Sinn Leffers beginnen. Gefolgt von 
dem zweiten 3 Std. HAC Kart Opening Rennen, das von 
der Jugendgruppe selbst organisiert wurde und auch mit 
dem ersten Platz belohnt wurde.

Der erste von acht Vorläufen startete am 30.04.2017 und 
endete noch vor den Ferien am 09.07.2017. Am Sonntag 
den 21.05.2017 fand das Heimrennen der Hagener Kartsl-
alom Piloten statt. Leider hielten die Nerven dem Druck 
nicht stand, so dass in diesem Jahr der Heimvorteil nicht 
genutzt werden konnte. Die Mannschaft belegte am Ende 
des Tages den 4. Platz.

Wir bedanken uns noch mal bei allen Helfern, die uns tat-
kräftig bei der reibungslosen Durchführung der Veranstal-
tung geholfen haben.

Nach dem letzten Vorlauf verpasste Arne Seeland nur 
knapp die Endläufe, damit endete für ihn nicht nur die Sai-
son sondern auch seine aktive Zeit als Slalom-Kartfahrer. 
Er wurde von der Jugendgruppe verabschiedet weil er aus 
alters Gründen nicht mehr weiter machen darf.

Nach den Regionalläufen war es dann soweit. Die Fahrer, die 
sich für die Endläufe und den NRW Cup qualifi ziert hatten 
standen fest. Aus den Rängen des Hagener AC Teams hat-
ten es 5 zu den Endläufen und 4 zum NRW Cup geschafft.

Eine besondere Leistung erbrachte Tim Sechtin, der beim 
3. Endlauf in Olpe von Platz 9 auf Platz 3 fuhr und sich 
somit, auch wie Jan Anders, die Fahrkarte zum Bundesfi -
nale in Kuppenheim sichern konnte. Dort belegten sie die 
Plätze 26 und 21. 

Neben dem Bundesfi nale, qualifi zierten sich beim NRW-
Cup in Aachen beide Fahrer auch für die Deutsche Meister-
schaft am 21.-22.10.2017 in Wülfrath. Nach zwei spannen-
den Tagen belegte Jan den 9. Platz und Tim den 33. Platz.

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH

AN UNSERE 
FAHRER

 JUGEND-
BERICHT

77

Platz Name Vorname Klasse Gesamtpunkte gewertete Punkte

1 Anders Jan 4 141,32 95,32

2 Sechtin Tim 4 113,73 87,81

3 Rommel Stefan 5 76,17 70,03

4 Ok Ilkan-Emre 5 85,26 67,72

5 Klein Malon 3 75,31 64,64

6 Klein Tilo 4 62,49 55,77

7 Strauss Timo 2 39,67 39,67

8 Seeland Arne Luca 5 38,72 38,72

9 Weber Phillip 5 16,19 16,19
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SPORTFAHRER
MEISTERSCHAFT

Marcel Brandenburg ist in diesem Jahr der erfolgreichste Fahrer im HAC,
herzliche Glückwünsche zum Sieg in der Sportfahrermeisterschaft.

Marc Weber wechselte im Slalomsport vom BWM 316i der 
Klasse G5 auf den Golf R in die Klasse G1 und platzierte
sich auf Anhieb unter den ersten dieser Klasse. So wurde
beim Slalom in Haltern der erste Klassen-, Gruppen- und 
Tagessieg gefeiert. Bei den Veranstaltungen Rüthen und 
Warstein kam er auf Platz 2 ins Ziel. Beim DMSB Slalom 
des AMC Warstein wurde er auf Platz 3 sowie beim MFC 
Auf dem Schnee auf Platz 4 gewertet.

Thomas Schäfer und Sohn Marvin fuhren Ihre Punkte auf 
dem VW Golf in der Klasse G5 bei bei regionalen DMSB -
und Clubsport - Veranstaltungen ein. Mit den Rängen 7, 7,
8 bzw. 9,9, 10 hatten sie ihre besten Ergebnisse in Hagen,
Rüthen und Recklinghausen.

Beim HAC Slalom kamen in der Klasse FS18 hinter Marcel
noch Karl Schürmann BMW 318is, Dirk Schneider BMW 
318is und Thomas Brandenburg Seat Ibiza auf den Plätzen
2-4 in die Wertung.

Marcel Brandenburg startete im ADAC Oldie Kart-Cup 
und konnte mit 4 Klassensiegen, einem zweiten und zwei 
dritten Plätzen den Gesamtsieg der Klasse 1 sichern. Mit 
dem Seat Ibiza bewies er mit 2 Klassensiegen bei den Ral- 
lyes Kempenich und Reckenberg, sowie Platz 4 bei der 
Westerwald-Rallye und dem Klassensieg beim HAC- 
Slalom seine ausgezeichnete Fahrzeugbeherrschung.

SLALOMSPORT

Phillip Weber in seinem ersten Jahr im ADAC Youngster 
Slalom Cup unterwegs, lies mit guten Ergebnissen in der 
Klasse Einsteiger aufhorchen. Mit Platz 3 in Recklinghau- 
sen und fünf weiteren Top Ten Ergebnissen erreichte er 
Rang 7 der Gesamtwertung und qualifizierte sich somit zur 
NRW Meisterschaft. Hier belegte er unter 50 Teilnehmern 
einen ausgezeichneten Platz 11, der auch zum Start 
bei der Deutschen Meisterschaft am Nürburgring berech- 
tigte. Mit Rang 34 unter 83 Teilnehmern beendete Phillip 
dort seine erste Saison. Mit dem BMW 316i von Vater  
Marc sammelte er weitere Erfahrungen bei DMSB und   
Clubsport-Veranstaltungen.
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Ich wünsche allen 
eine erfolgreiche und 
unfallfreie Saison 

2018.

Peter Renfort
Sportleiter

RALLYESPORT
 
Thomas Brandenburg fuhr als Copilot bei Marel auf dem 
Seat Ibiza mit. So konnte er die ersten Klassensiege bei 
den Rallyes Kempenich und Reckenberg miterleben. Die 
Rallye Westerwald wurde auf Rang 4 beendet.

Karl Schürmann ebenfalls in der Klasse G10 mit seinem 
BMW 318is startend hatte seine besten Ergebnisse mit 
Platz 3 bei der Rallye Grönegau sowie Platz 6 bei der 
Westerwald. 

Holger Sack und Sohn Frederik konnten ihre Rallyeeinsätze 
mit einem Opel Ascona leider nicht in Wertung beenden.

OLDTIMERSPORT

Ingo Buschmann nahm auch in diesem Jahr wieder mit 
seinem Alfa Romeo Julia Super an internationalen Old-
timerrallyes teil. Bei der dreitägigen Rallye Coppa d`Europe
durch Luxemburg und Belgien belegte er im Gesamter-
gebnis der Klasse Coppa Super Platz 9. Vom 20. bis 
22.10. startete er mit Julia Schrade bei der „Routes des 
Vosges“ und wurde auf Platz 19 gewertet. Die 5. Herbst-
fahrt des AC Eschweiler, ebenfalls mit Julia als Navigatorin, 
beendeten beide in der Kategorie Sport auf Rang 6 .
 
Bei der 33. HAC Klassik gewannen Nicole und Thomas 
Schäfer die Klasse 11 der Youngtimer mit dem Rover Mini 
MKII. Ingo Buschmann platzierte sich in der Klasse 7 mit ei-
nem Lloyd Arabella auf Platz 6 der Touristischen Wertung.  
Hans Fuhrmann beendete die Fahrt mit einem BMW 2000 
C auf Platz 12 in der Klasse 9 und Karl – Heinz Richard  
ererichte Rang 3 mit einem BMW 326 bei den Sportlern.           

Bei der Rallye Ruhrgebiet Classic wurden Günter Spin-
deler und Hartmut Krämer auf einem Mercedes 280 SE in 
der stark besetzten Klasse 9 auf Rang 5 gewertet.

Thomas und Nicole wurden bei der 2. Düsseldorf Histo-
rik mit dem Rover Mini MK2 dritte der Klassenwertung im 
Tourensport. Bei der 37. ADAC Cherusker Fahrt kamen 
beide auf Rang 16 ins Ziel.

ERGEBNISSE

Platz Name Gesamtpunkte Veranstaltungen

1 Marcel Brandenburg 56,99 6

2 Phillip Weber 51,17 6

3 Marc Weber 40,87 6

4 Thomas Schäfer 29,87 6

5 Thomas Brandenburg 26,27 4

6 Karl Schürmann 17,11 3

7 Nicole Schäfer 16,63 3

8 Ingo Buschmann 15,95 4

9 Günter Spindeler 8,9 1

10 Julia Schrade 5,48 2

11 Marvin Schäfer 5,27 5

12 Dirk Schneider 3,25 1

13 Hans Fuhrmann 0,5 1
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Karl Schürmann ebenfalls in der Klasse G10 mit seinem 
BMW 318is startend hatte seine besten Ergebnisse mit 
Platz 3 bei der Rallye Grönegau sowie Platz 6 bei der 
Westerwald.

Holger Sack und Sohn Frederik konnten ihre Rallyeeinsätze 
mit einem Opel Ascona leider nicht in Wertung beenden. 

Ingo Buschmann nahm auch in diesem Jahr wieder mit 
seinem Alfa Romeo Julia Super an internationalen Old- 
timerrallyes teil. Bei der dreitägigen Rallye Coppa d`Europe 
durch Luxemburg und Belgien belegte er im Gesamter-
gebnis der Klasse Coppa Super Platz 9. Vom 20. bis 
22.10. startete er mit Julia Schrade bei der „Routes des 
Vosges“ und wurde auf Platz 19 gewertet. Die 5. Herbst-
fahrt des AC Eschweiler, ebenfalls mit Julia als Navigatorin, 
beendeten beide in der Kategorie Sport auf Rang 6.

Bei der 33. HAC Klassik gewannen Nicole und Thomas 
Schäfer die Klasse 11 der Youngtimer mit dem Rover Mini
MKII. Ingo Buschmann platzierte sich in der Klasse 7 mit ei- 
nem Lloyd Arabella auf Platz 6 der Touristischen Wertung.
Hans Fuhrmann beendete die Fahrt mit einem BMW 2000
C auf Platz 12 in der Klasse 9 und Karl – Heinz Richard 
ererichte Rang 3 mit einem BMW 326 bei den Sportlern.

Bei der Rallye Ruhrgebiet Classic wurden Günter Spin-
deler und Hartmut Krämer auf einem Mercedes 280 SE in
der stark besetzten Klasse 9 auf Rang 5 gewertet.

Thomas und Nicole wurden bei der 2. Düsseldorf Histo- 
rik mit dem Rover Mini MK2 dritte der Klassenwertung im 
Tourensport. Bei der 37. ADAC Cherusker Fahrt kamen 
beide auf Rang 16 ins Ziel.
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PRESS
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17
VORSCHAU 
UND TERMINE
FÜR 2018

FEB

16
Mitglieder Hauptversammlung 
2018

APR

15
40. ADAC-HAC Slalom 
Kartbahn Hagen

MAI

01

57. Jupp-Schnitker-Fahrt
Kartslalom
Geschlicklichkeitstunier CM2018

MAI

19
34. Hagen Klassik

MAI

20
7. Oldtimertreffen des HAC 
im LWL-Freilichtmuseum Hagen

AUG

26
3. ADAC Youngtimertreffen 
bei Fa. Ostermann

NOV

11
St. Martins-Fahrt CM2018

DEZ

16
HAC‘K den Baum CM2019
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